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Stadt Münster 06.11.2009 
 

Niederschrift 
 

über die 1. öffentliche Sitzung 
der Bezirksvertretung Münster-Nord 
am Dienstag, 03.11.2009, 17:00 Uhr, 

in der Agora des Bürgerhauses Kinderhaus, Idenbrockplatz 8, 48159 Münster 
 

 
Anwesend waren: 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Karl-Heinz Beckmann, Olaf Bloch, Ludger Janning, Christel Meier, Christian Moll, Walter Sau-
erwald, Ulrich Tebbe   
 
von der SPD-Fraktion 
 
Jochen Frese, Manfred Igelbrink, Johanne Lamken, Annemarie Langela, Walter Urbscheit, Rita 
Josefa Witte   
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Dirk Guddorf, Thomas Möller, Klaus Rosenau   
 
von der FDP-Fraktion 
 
Felix Söhlke, Tim Stuttmann  
 
von DIE LINKE 
 
Stephan Siewering   
 
Ratsmitglieder des Stadtbezirks 
 
Maria Anna Hakenes, Florian Steinforth, Aliye Stracke-Gönül, Iris Toulas, Simone Wendland   
 
Vertreter des Jugendforums 
 
Melanie Becker, Desiree Meyer, Michael Ostholt  
 
von der Verwaltung 
 
Birgit Oberbracht  
 
für die Schriftführung 
 
Hans-Joachim Temme  
 
für die Stenogrammaufnahme 
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Elisabeth Berning  
 

Tagesordnung: 
 
 

V/0663/2009   
Bezirksverwaltung Nord  

1. Bestellung eines Schriftführers für die Sitzungen 
der Bezirksvertretung Münster-Nord 
 

  
 

2. Festlegung der Zahl der Stellvertreter der Bezirks-
bürgermeisterin/des Bezirksbürgermeisters 
 

  
 

3. Wahl der Bezirksbürgermeisterin/des Bezirksbür-
germeisters und ihrer/seiner Stellvertreterin-
nen/Stellvertreter 
 

  
 

4. Einführung und Verpflichtung der Bezirksbürger-
meisterin/des Bezirksbürgermeisters 
 

  
 

5. Einführung und Verpflichtung der neuen stellv. 
Bezirksbürgermeisterinnen/stellv. Bezirks-
bürgermeister und der übrigen Mitglieder der Be-
zirksvertretung 
 

  
 

6. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

7. Anregungen gem. § 24 GO NW 
 

V/0662/2009 
Amt des Rates und des  
Oberbürgermeisters 

7.1. Anregungen gemäß § 24 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen 

  
 

8. Entscheidungen 
 

V/0602/2009   
Amt für Grünflächen und  
Umweltschutz 

8.1. Sanierung von Spielplätzen im Stadtbezirk Münster-
Nord 
-Festlegung der Reihenfolge - 
Grundlage der Haushaltsberatung für das Jahr 2010 
 

V/0677/2009    
Amt für Grünflächen und 
Umweltschutz 

8.2 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
Überplanmäßige Mittelerhöhung für die Spielplatz-
sanierungen 2009 
 

  
 

9. Anregungen/Anträge 
 

A-N/0027/2009 
SPD-Fraktion und Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 

 

9.1. Zahl der stellvertretenden Bezirksbürgermeister/innen 
 

A-N/0028/2009 
SPD-Fraktion und Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 

 

9.2. Weiterführung des Projektes Soziale Stadt Kinderhaus 
Brüningheide 
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10. Stellungnahme der Verwaltung zu Anregungen der 
Bezirksvertretung 
 

  
 

11. Stellungnahme der Verwaltung zu Anfragen von 
Bezirksvertretern 
 

  
 

12. Verschiedenes 
 

 

 
Beginn der Sitzung: 17:01 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Herr Söhlke, in seiner Eigenschaft als Altersvorsit-
zender, die anwesenden Bezirksvertreterinnen und Bezirksvertreter, die Mitgliederinnen und 
Mitglieder des Jugendforums, die Pressevertreter und die Bürgerinnen und Bürger.  
 
Herr Söhlke wies darauf hin, dass alle gewählten Vertreterinnen und Vertreter zur ersten Sit-
zung erschienen sind und stellte die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit der Be-
zirksvertretung Münster-Nord fest.  
 
Herr Temme stellte Frau Birgit Oberbracht als seine Stellvertreterin vor.  
 
Herr Söhlke wies darauf hin, dass der Tagesordnungspunkt 9.1 unter Top 2 mitbehandelt wer-
de.  
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
V/0663/2009 

Bestellung eines Schriftführers für die Sitzungen 
der Bezirksvertretung Münster-Nord 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Nord fasste einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
„. Sachentscheidung: 
 
1. Zum Schriftführer für die Sitzungen der Bezirksvertretung Münster-Nord wird der Leiter der 

Bezirksverwaltung Nord, Herr Hans-Joachim Temme, bestellt. 
 
2. Zur stellvertretenden Schriftführerin für die Sitzungen der Bezirksvertretung Münster-Nord 

wird die stellvertretende Leiterin der Bezirksverwaltung Münster-Nord, Frau Birgit 
Oberbracht, bestellt. 

 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten.“ 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Festlegung der Zahl der Stellvertreter der Bezirks-
bürgermeisterin/des Bezirksbürgermeisters 

 
und 
 
A-N/0027/2009 
SPD-Fraktion und Fraktion  
Bündnis 90/Die Grünen  
 

Zahl der stellvertretenden Bezirksbürgermeister/ 
innen 
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Herr Söhlke wies darauf hin, dass die Bezirksvertretung Münster-Nord bisher zwei Stellvertreter 
berufen habe. Dementsprechend habe die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen den Antrag A-N/0027/2009 gestellt.  
 
Ohne Diskussion beschloss die Bezirksvertretung Münster Nord einstimmig: 
 
„Die Zahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter des Bezirksbürgermeisters wird auf zwei 
festgelegt.“ 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Wahl der Bezirksbürgermeisterin/des Bezirksbür-
germeisters und ihrer/seiner Stellvertreterin-
nen/Stellvertreter 

 
 
Herr Söhlke wies darauf hin, dass die Wahl des Bezirksbürgermeisters und der Stellvertreterin-
nen/Stellvertreter ohne Aussprache und nach den Grundsätzen der Verhältniswahl in einem 
Wahlgang geheim zu erfolgen habe.  
 
Herr Frese (SPD-Fraktion) machte deutlich, dass der schriftlich vorliegende Listenwahlvor-
schlag der SPD und Bündnis 90/Die Grünen an der dritten Stelle um Annemarie Langela er-
gänzt werde.  
 
Damit wurden von den Fraktionen folgende Wahlvorschläge vorgelegt: 
 
Liste 1 der SPD und Bündnis 90/Die Grünen mit folgenden Wahlvorschlägen: 
 

1. Manfred Igelbrink 
2. Klaus Rosenau 
3. Annemarie Langela  

 
Liste 2 der CDU und FDP mit folgenden Wahlvorschlägen: 
 

1. Olaf Bloch 
2. Felix Söhlke 
3. Ludger Janning 

 
Sodann wurde die geheime Wahl mit vorbereiteten Stimmzetteln vorgenommen. Mit der Aus-
zählung der Stimmzettel wurden die beiden jüngsten Mitglieder der Bezirksvertretung Münster-
Nord, Herr Stuttmann und Herr Möller, beauftragt.  
 
Herr Söhlke gab folgendes Wahlergebnis bekannt: 
 
Abgegebene Stimmen:  19 
 
Stimmenthaltungen:   0 
 
Ungültige Stimmen:   0 
 
Abgegebene gültige Stimmen somit 19  
 
Davon entfielen auf die Liste der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen = 10 Stimmen,   
auf die Liste der Fraktionen CDU, FDP =  9 Stimmen.  
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Herr Söhlke stellte fest, dass damit Herr Manfred Igelbrink zum Bezirksbürgermeister gewählt 
worden sei. Herr Igelbrink erklärte die Annahme der Wahl.  
 
Herr Söhlke stellte weiter fest, dass als 1. Stellvertreter des Bezirksbürgermeisters Herr Olaf 
Bloch und als 2. Stellvertreter des Bezirksbürgermeisters Herr Klaus Rosenau gewählt worden 
seien.  
 
Sowohl Herr Bloch als auch Herr Rosenau erklärten, dass sie die Wahl annehmen.  
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Einführung und Verpflichtung der Bezirksbürger-
meisterin/des Bezirksbürgermeisters 

 
Herr Söhlke nahm die Verpflichtung von Herrn Igelbrink vor. Er verlas die Verpflichtungsformel,  
die von Herrn Igelbrink wiederholt wurde:  
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Mitglied der Bezirksvertretung und als Be-
zirksbürgermeister der Bezirksvertretung Münster-Nord nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und 
meine Pflichten zum Wohle der Stadt Münster erfüllen werde.  
So wahr mir Gott helfe!“ 
 
Nachdem Herr Söhlke Herrn Manfred Igelbrink zu seiner Wahl zum Bezirksbürgermeister be-
glückwünscht hatte, übernahm dieser den Vorsitz.  
 
 
 
 
 
 
Felix Söhlke Hans-Joachim Temme  
Altersvorsitzender Schriftführer 
 
 
 
Herr Igelbrink bedankte sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und erklärte, dass er 
das ihm übertragene Amt überparteilich ausüben werde.  
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Einführung und Verpflichtung der neuen stellv. 
Bezirksbürgermeisterinnen/stellv. Bezirksbürger-
meister und der übrigen Mitglieder der Bezirksver-
tretung 

 
Herr Igelbrink nahm zunächst nacheinander die Verpflichtung von Herrn Bloch (CDU) und Herrn 
Rosenau ((Bündnis 90/Die Grünen) vor.  
 
Die Verpflichtungsformel lautete: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Mitglied der Bezirksvertretung und als Stell-
vertreter des Bezirksbürgermeisters der Bezirksvertretung Münster-Nord nach bestem Wissen 
und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze be-
achten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Münster erfüllen werde.  
So wahr mir Gott helfe.“ 
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Die stellvertretenden Bezirksbürgermeister sprachen die Verpflichtungsformel nach. Anschlie-
ßend beglückwünschte Herr Igelbrink Herrn Bloch und Herrn Rosenau zu ihrer Wahl. 
 
Danach verpflichtete Herr Igelbrink die Mitglieder der Bezirksvertretung Münster-Nord wie folgt: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Mitglied der Bezirksvertretung Münster-Nord 
nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes 
und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Münster erfüllen werde.  
So wahr mir Gotte helfe!“  
 
Die Mitglieder sprachen die Verpflichtungsformel mit oder ohne den religiösen Zusatz nach.  
 
Herr Igelbrink stellte fest, dass damit die Verpflichtung aller Mitglieder der Bezirksvertretung 
Münster-Nord erfolgt sei. 
 
Im Anschluss hieran wurde die Sitzung von 17.30 Uhr bis 17.40 Uhr unterbrochen. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
 
Herr Temme gab folgende Eingänge bekannt: 
 
- die Kommunikationsliste der neu gewählten Mitglieder/innen der Bezirksvertretung, die zum 

Abgleich in Umlauf gegeben werde 
 
- den Antrag der Schulkonferenz der Gemeinschaftsgrundschule Kinderhaus-West an den 

Oberbürgermeister zum Erhalt der Stelle des Schulsozialarbeiters  
 
- den Entwurf des 1. Nachtragshaushaltsplanes 2009  
 
- den Termin des Neujahrsempfangs der Bezirksvertretung Münster-Nord am 17.01.2010 ab 

11:00 Uhr im Begegnungszentrum Meerwiese. 
 

 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Anregungen gem. § 24 GO NW 

 
 
Punkt 7.1 der Tagesordnung 
V/0662/2009 

Anregungen gemäß § 24 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen 

 
Die Vorlage wurde zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Entscheidungen 
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Punkt 8.1 der Tagesordnung 
V/0602/2009 

Sanierung von Spielplätzen im Stadtbezirk Müns-
ter-Nord 
-Festlegung der Reihenfolge - 
Grundlage der Haushaltsberatung für das Jahr 
2010 

 
Die Bezirksvertretung Münster Nord fasste einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
„Sachentscheidung 
Die Reihenfolge zur Sanierung der öffentlichen Spielplätze im Stadtgebiet Münster Nord für das 
Jahr 2010 und die Kinderbeteiligung werden wie folgt festgelegt: 
 

Reihenfolge KSP-Nr. Name des Spielplatzes Bewertung 
/ 

Kinderbe-
teiligung 

Geschätzte Baukosten 
 

Nach-
richtlich 

 Sanierungen im Haushaltsjahr 2009   

     

 2 63 09 SP Alte Schanze  7 (K)  
 2 63 13 SP Nordmark  7 (K)  
 2 61 02 SP Kemperweg  7 (K)  

 2 63 20 SP Martin-Niemöller-Straße  6 (K)  
 2 61 04 SP Breslauer Straße 8 (-)  
     

Ent-
scheidung 

 Rangfolge für Sanierungen Hh-jahr 
2010 

  

1 2 61 06 SP Nerzweg 7 (-) 15.000,- € 
2 2 63 22 Dauvemühle      6 (K) 25.000,- € 
3 2 63 12 Meinertzstrasse      6 (K) 20.000,- € 
4 2 62 05 Memmertweg      5 (K) 15.000,- € 
5 2 63 23 Wilkinghege      4 (?) nicht emittelt 
6 2 68 02      Fritz-Reuter-Straße      6 (?) nicht emittelt 

 
 
II. Kenntnisnahme 
Der Bericht zu den Sanierungsmaßnahmen 2009 einschließlich der Verwendung von Mitteln 
des Konjunkturpakets II wird zur Kenntnis genommen.“  
 
 
Punkt 8.2 der Tagesordnung 
V/0677/2009 

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
Überplanmäßige Mittelerhöhung für die Spielplatz-
sanierungen 2009 

 
Die Bezirksvertretung Münster Nord fasste einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Die umseitige Dringlichkeitsentscheidung vom 15.10.2009 wird genehmigt.“ 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Anregungen/Anträge 

 
Punkt 9.1 der Tagesordnung 
A-N/0027/2009 

Zahl der stellvertretenden Bezirksbürgermeister/ 
innen 

 
Wurde bereits unter Top 2 behandelt. 
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Punkt 9.2 der Tagesordnung 
A-N/0028/2009 

Weiterführung des Projektes Soziale Stadt Kinder-
haus Brüningheide 

 
Herr Stuttmann von der FDP-Fraktion beantragte die Vertagung des Antrages in die nächste 
Sitzung, da sich seine Fraktion zunächst grundsätzlich mit dem Projekt Soziale Stadt Kinder-
haus Brüningheide auseinandersetzen müsse. Herr Moll von der CDU-Fraktion unterstützte 
diese Bitte.  
 
Herr Frese erklärte für die SPD-Fraktion, dass es sich bei diesem Antrag um einen Prüfauftrag 
handele, dessen Beantwortung durch die Verwaltung die offenen Fragen der FDP-Fraktion klä-
ren würde. Er stellte den Antrag auf Sitzungsunterbrechung. 
 
Daraufhin wurde die Sitzung von 17.45 Uhr bis 17.50 Uhr unterbrochen.  
 
Nachdem sich Herr Söhlke (FDP) und Herr Frese (SPD) darauf verständigt hatten das Wort 
„ergebnisoffene“ einzufügen, beschloss die Bezirksvertretung Münster-Nord einstimmig: 
 
„Die Verwaltung wird um ergebnisoffene Prüfung gebeten wie das Projekt „Soziale Stadt“ Kin-
derhaus-Brüningheide über das Jahr 2010 hinaus, ggf. auch in Teilen oder auch modifiziert, 
fortgesetzt werden kann. Ein entsprechender Bericht, der zusätzlich Aussagen zu einer mögli-
chen Finanzierung machen soll, ist der BV-Nord vorzulegen.“ 
 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
 

Stellungnahme der Verwaltung zu Anregungen der 
Bezirksvertretung 

 
Herr Temme gab bekannt:  
 

• dass der Antrag des Jugendforum Nord auf Aufstellung eines Dialogdisplays am Holt-
mannweg bereits realisiert worden sei 

 
• die Stellungnahme des Stadtplanungsamtes zum Antrag A-N/0013/2008 - Straßenraum-

gestaltung in Sprakel - vom 28.09.2009 
 

• die Stellungnahme des Ordnungsamtes zum Antrag A-N/0018/2009 - Verbesserte Aus-
fahrt aus der Allensteiner Straße in die Königsberger Straße - vom 07.09.2009 

 
• die Stellungnahme des Stadtplanungsamtes zum Antrag A-N/0024/2009 - Verkehrser-

hebungen auf dem Straßenzug Coerheide / Dachsleite - vom 29.09.2009. 
 
Die Stellungnahmen liegen den Fraktionen und dem Einzelvertreter vor.  
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
 

Stellungnahme der Verwaltung zu Anfragen von 
Bezirksvertretern 

 
Keine. 
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Punkt 12 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
 
Herr Frese (SPD) stellte fest, dass am Schulzentrum Kinderhaus ein 3-gliedriges Schulsystem 
angesiedelt ist. Namentlich zu lesen ist jedoch nur: Geschwister-Scholl-Gymnasium und Ge-
schwister-Scholl-Realschule. Was ist mit der Grundschule am Kinderbach? 
 
Herr Tebbe (CDU) bat nochmals um Klärung bzgl. der Roteinfärbung der Fahrradwegmarkie-
rung im Kreuzungsbereich:  Bröderichweg/Kanalstraße/Zum Rieselfeld. 
 
Herr Temme sagte in beiden Fällen eine Prüfung zu. 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Manfred Igelbrink Hans Joachim Temme 
Bezirksbürgermeister Schriftführer 
 
 
 
 
 


